
Der Himmel macht heute blau  

er hat sich versteckt, hat sich zugedeckt 

mit phantasielosen Farben in grau 

Aus dem Nebel wachsen Tränen 

es trauert die Luft  die nach Sonne ruft 

mein Haar liegt in feuchten Strähnen 

 

Die nassen Strassen strahlen im Licht 

sauber poliert, auf neu datiert 

doch die Richtung ändert sich nicht 

 

Warte auf mich bald bin ich bei dir 

Komm durch den Regen, dem Wind entgegen 

getrieben von rastloser Gier nach dem Wir 

Irgendwo ist die Sonne  

irgendwie fehlt sie mir 

irgendwas muss sich ändern 

irgendwann jetzt und hier 

irgendwann ist’s mir zu wenig 

und für irgend jemand zu viel 

doch irgendwie bin ich mir sicher 

irgend ein Weg ist mein Ziel    

 

Dann liegen wir beide still vor dem Kamin 

ich seh dein Gesicht, im flackernden Licht 

dann denke ich kurz dass ich glücklich bin 

 

Wer weiß schon wie lang uns das Jetzt gehört 

Momente vergehen, wir werden sehen 

ob irgendwann irgendwer irgendwas stört 

 

Komm rück doch näher ich halt dich ganz fest 

hör dein Herz schlagen, will dir nur sagen 

tue alles für dich  wenn du mich nur lässt  

 

Du bist für mich so wie ich gern für dich wär 

ich strebe es an, weiß nicht ob ich’s kann 

ich kann dir versprechen es geht noch viel mehr    

 

Irgendwo ist die Sonne  

irgendwie fehlst Du mir 

doch irgendwas muss sich ändern 

irgendwann jetzt und hier 

irgendwann ist’s Dir zu wenig 

und für mich irgendwann zu viel 

doch irgendwie bin ich mir sicher 

irgend ein Weg ist mein Ziel   


